
DAS JUBILÄUM STEHT AN
Dieses Jahr feiern wir 550 Jahre  
Bürgerschützenverein Gemen!

Die letzten 25 Jahre
Die limitierte Ausgabe der Chronik 
1995-2020 ist bald erhältlich!

Bürgerschützenverein
Gemen 1470 e. V.
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Einladung zur Generalversammlung am 14. März 2020

Liebe Gemener Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Schützenbrüder, ...

GS  ...als Präsident freue ich mich  
besonders auf das Jubiläumsjahr 2020. 
Der Bürgerschützenverein hat für das 
Jubelfest viele Veranstaltungen ins  
Visier genommen. Alle Helfer, die diese 
Veranstaltungen organisieren, würden 
sich über eine große Beteiligung an 
den Veranstaltungen freuen. Man kann  
heute schon sagen, dass dieses 
Schützenfestjahr noch lange in guter 
Erinnerung bleiben wird. Hier ist für 
alle Generationen was dabei. In dieser 

Schützenpost wird das Festgeschehen mit seinem Programm aufgeführt.
Auch für dieses Jahr gilt, was auch schon in der Vergangenheit galt: Der 
Bürgerschützenverein muss seine Generalversammlung im ersten Quartal 
des Jahres abhalten.

So wird die Generalversammlung am 14. März 2020 um 20.00 Uhr im  
Restaurant Alduk stattfinden. Hierzu sind alle Mitglieder, die ihren Beitrag 
bezahlt haben und Personen, die Mitglied werden möchten, herzlich einge-
laden. Die Mitgliedskarte, die mit der Schützenpost zugestellt worden ist, 
muss an diesem Abend mitgebracht werden. Der Vorstand hat für diesen 
Abend einen Rechenschaftsbericht und Kassenbericht erstellt, genau so, 
wie es die Satzung unseres Vereins vorsieht.

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Mitgliedskarte zu den Veranstaltungen 
des Bürgerschützenvereins mitgebracht wird, um bei den Veranstaltungen 
die ausgegebenen Biermarken zu bekommen.

Ich freue mich auf ein erlebnisreiches und freudiges Vereinsjahr mit Ihnen.

Günter Schröder

Hier die vorgesehene Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Geschäftsbericht

3.  Kassenbericht

4.  Bericht der Kassenprüfer  
 und Entlastung des Vorstandes

5.  Vorstandswahlen und Wahl der Kassenprüfer

6.  Verschiedenes

Folgende Vorstandsmitglieder stehen zur Wahl:
• Volker Kipp / 2. Schriftführer
• Wolfgang Höing / 2. Kassierer
• Alexander Hein / 1. Beisitzer
• Karsten Heßling / 4. Beisitzer
• Raimund Stroick / 7. Beisitzer
• Mirko Tembrink / 10. Beisitzer

550 JAHRE VEREINSGESCHICHTE
DAS JUBILÄUMSLOGO DES  
BÜRGERSCHÜTZENVEREIN GEMEN 1470 E.V.

ALS PIN  
ERHÄLTLICH!
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...Gemen das zweitbeste  
Schützenfest nach dem  
Schützenfest im Böinghook ist.“

Wir lieben Schützenfest

ZEIGT UNS, WARUM IHR  
SCHÜTZENFEST SEID!

Geschichte der letzten 25 Jahre

CHRONIK UND WIMMELBILD: 
SCHÜTZENFEST FÜR ZUHAUSE!

Grund genug für das Festkomitee, nach der erfolgreichen 
Chronik von 1995 ein „Ergänzungsbuch“ auszuarbeiten.

Die Redaktion läuft auf Hochtouren und die Schreiberlinge  
wühlen noch mal in alten Dokumenten und Geschichten der  
letzten 25 Jahre. Die Königspaare aus dem letzten Viertel-
jahrhundert erzählen ihre ganz eigenen Geschichten und Ihre  
Erlebnisse rund um das Regentschaftsjahr. Viele Bilder  
sollen die Eindrücke widerspiegeln. Aber nicht nur die „großen“  
Majestäten kommen zu Wort, auch die Junggesellen blicken 
mittlerweile wieder auf eine über 20-jährige Geschichte zurück 
und das wollen die Macher der Chronik ebenfalls dokumentieren 
– jedes Ärpelkönningspaar erzählt anhand von Anekdoten und 
Fotos über das Jahr als „Junggesellen-Majestäten“. Abgerundet  
werden die zahlreichen Geschichten von keinem geringeren 
als dem wandelnden Lexikon des BSV – Franz-Josef Böing.  
Der ehemalige Vizepräsident dokumentiert wie kein anderer 
die Geschichte des Vereins. Den letzten 25 Jahren hat er sich  
besonders gewidmet. 

Für alle die, die noch so ein paar kleine Schwierigkeiten ha-
ben, WO in Gemen gefeiert wird – kein Problem! Wir haben 
da die richtige Landkarte für euch.

Judith Hölscher-Südholt hat mal wieder den Stift ge-
schwungen und, wie wir meinen, ein grandioses Wimmelbild 
von der „Stadt“ Gemen gezaubert. Der BSV wird dieses Bild 
im Format DIN A2 drucken und dann zum Verkauf anbieten. 
Wer dieses Bild nicht sein Eigen nennen kann, der hat etwas 
verpasst – denn dieses einmalige Wimmelbild wird es nur in 
einer streng limitierten Auflage von 500 Exemplaren geben.

HS  Das Schützenfest in Gemen ist ein  
wahres Volksfest – und was liegt da näher, als 
kleine und große Momente des Schützen- 
fests durch Fotos auszustellen?

Wahrscheinlich habt ihr beim Üben oder am 
Schützenfest-Montag unsere neuen Foto-
wände gesehen. Diese zeigen viele Fotos 
– sei es ein Schnappschuss vom letzten 
Fest zu später Stunde, die Königin mit ihren 
Throndamen kurz vor ihrem besonderen 
Auftritt oder der Kegelclub, der stolz zeigt, 
wie man in Gemen feiert.

Die Fotowände werden ab 2020 immer wie-
der an den Schützenfest-Tagen aufgestellt 
und laden so jeden zum Verweilen ein. Wer 
findet sich wieder? Wer entdeckt Freunde? 
Was ist die Geschichte hinter dem Bild? 

Klar ist: Die Fotowände machen das Fest 
noch persönlicher und sind im wahrsten Sin-
ne des Wortes einfach ein echter Hingucker!

Ihr wollt auch auf die nächste Fotowand? 
Kein Problem! Bringt euch jetzt schon in 
Schützenfest-Laune und zeigt uns, warum 
IHR Schützenfest seid!

Ob Stammtisch, Kompanie, Kegelclub oder 
Kochkurs – ladet Euer Foto direkt unter 
bsv1470.de/fotowand hoch und zeigt allen, 
warum IHR Schützenfest Gemen seid!

1x Foto  20 €

2x Fotos 36 €

3x Fotos 54 €

HS   Das Jahr 2020 ist für den Gemener Bürgerschützenverein Gemen 1470 e.V., wie sich an der Jahreszahl leicht ablesen lässt, 
kein normales Jahr. 550 Jahre Schützenwesen in Gemen – das muss nicht nur gefeiert werden, da gibt es auch generations-
übergreifend viele Geschichten, die sich nicht nur an der Vogelstange, an den Theken oder beim Sport erzählt werden. 

Ihr wollt die Chronik und / oder das Wimmelbild bestellen und unseren BSV-Lieferservice nutzen? Kein Problem! Gerne  
nehmen wir eure Bestellung entgegen: Überweist einfach 14,70 € für eine Chronik bzw. 9,90 € für ein Wimmelbild auf das  
Konto DE37 4286 1515 0400 7867 02 und notiert im Verwendungszweck des Überweisungsträgers eure Adresse und den Hinweis 
»CHRONIK« bzw. »WBILD«. Neben der Bestellmöglichkeit wird die Chronik bzw. das Wimmelbild ab Mai auch an den Vorverkaufs-
stellen der Volksbank und der Sparkasse Westmünsterland erhältlich sein. Sprecht uns gerne an, wenn ihr Fragen habt!
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Zusammenarbeit mit der Jugendburg

JUGENDBURG: EIN STARKER PARTNER
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...ich mich als „Böinghook-
Ausländer“ jedes Jahr freue,  
in meiner alten Heimat 
wieder richtig Schützen- 
fest zu feiern!“

Spielmannszug Gemen und dem Musik-
verein Velen ein besonderer Moment im 
Festgeschehen. Burgkaplan Hanno Rother 
und Bernd Scho sind ein fester Bestandteil 
unseres Schützenfestes. Hanno Rother als 
Begleiter der Feuerwehr Gemen und Bernd 
Scho als Schützenbruder gehören zum 
Schützenfest wie die Jugendburg mit ihren 
Anlagen zu Gemen.

An der Faszination „Schützenfest in Ge-
men“ haben die verantwortlichen Herren 
der Jugendburg einen großen Anteil. Wir 
sind dankbar für die sehr gute Zusammen-
arbeit mit den Verantwortlichen der Ju-
gendburg. Eine solche Atmosphäre für ein 
Schützenfest ist im Umkreis von Gemen 
einzigartig. 

Für das kommende Jubiläumsschützen-
fest wünschen wir uns viele Gäste, Schüt-
zenbrüder und Musiker, die die besondere  
Atmosphäre erleben möchten.

GS   Die Jugendburg in Gemen beherbergt 
viele tausende Gäste, die zu ganz unter-
schiedlichen Veranstaltungen nach Ge-
men kommen. Einmal im Jahr ist die Zeit, 
in der unser Bürgerschützenfest in Gemen 

gefeiert wird. Zu diesem Fest kommen sehr viele Gäste aus Nah und 
Fern sowie die Gemener Bevölkerung. Besonders unser großes Schüt-
zenbataillon ist mit dabei.  Die Jugendburg mit ihrer hundertjährigen 
Vergangenheit hat schon viele Veranstaltungen unseres Schützenver-
eins erlebt. 

Wir als Verein sind sehr dankbar, dass wir die Anlagen und Räume der Ju-
gendburg benutzen dürfen. Der Schützenfestsamstag mit dem großen 
Zapfenstreich ist ein wunderbares, nicht zu vergessendes Erlebnis. Hier-
zu kommen zahlreiche Zuschauer, um mit uns Schützenbrüdern diesen 
Moment zu erleben. Der Schützenfestsonntag mit der großen Parade für 
das amtierende Königspaar, der gemeinsam gespielte Marsch aller Musik-
kapellen und der Schützenfestmontag mit der Proklamation des neuen 
Königspaares sind weitere Höhepunkte des Festes, die wir in den Anlagen 
der Jugendburg erleben dürfen.

Ein ganz besonderes Ereignis dürfen wir im Burghof und in den Räu-
men der Jugendburg erleben. „Empfang bei Hofe“ ist für das amtierende  
Königspaar mit ihrem Throngefolge sowie dem Offizierskorps, Vorstand, 

Frauenschützen Münsterland e.V.

UNVERHOFFT KOMMT OFT!

Getränke hat und die Musik gut ist, wie wohl 
das Wetter wird?! Mit Ausnahme des Wetters 
hat alles gut geklappt und abends konnte aus-
gelassen gefeiert werden. 

Mittlerweile nennen die Männerschützen das Fest der Frauen liebevoll „den 
kleinen Samstag“ und die Schützinnen freuen sich über ihren schnell ge-
wachsenen Verein von derzeit 420 Mitgliedern. 

Das schreit natürlich 
nach einer Wieder- 
holung.  Am 25.4.2020 
wird der Frauenschüt-
zen Münsterland e.V. sein 
zweites Schützenfest -  
wieder in Gemen - aus-
richten. Die Frauen lie-
fern  sozusagen das Warm 
Up für unser 550-jähriges 
Jubiläumsjahr. 

Da sind 
wir dabei!

 
AK/VD   Wie schnell alles im Leben gehen kann, 
wenn „Alt und Jung“ an einem Strang ziehen, 
haben der 550-jährige Bürgerschützenver-
ein Gemen und der 2018 gegründete Frauen-
schützen Münsterland e.V. gezeigt. Nachdem 
die Entscheidung gefallen war, dass die Frau-
en im Sternbusch schießen durften, ging alles 
ganz fix, so dass das erste Fest der Frauen im 
April 2019 stattfinden konnte. 

Alle erwarteten mit Spannung die Erstauflage 
des Schießens, ob auch alles klappt, die Anla-
ge den Vogel hochfährt, die Frauen auch tref-

fen, der Wirt genug 
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...ich da drei Tage richtig 
abfeiern kann!“

Königin Cornelia Hendricks  und König Matthias Meßling
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Das jährliche KöniginnentreffenTHron 2019/2020

ÜBER GELD SPRICHT MAN NICHT? 
UNSER KÖNIG SPRICHT TROTZDEM DARÜBER!

HS    Dass es den Königsschuss nicht „für umsonst“ gibt, 
ist jedem klar. Unser König Chris Emmerich hat seine Bücher 
geöffnet und gewährt einen Einblick in die Finanzierung des 
Königsjahres.

H: Chris, steigen wir direkt ein: Viele befürchten ja, dass 
man – wenn man einmal König ist – kein Wochenende mehr 
für sich hat. Man muss immer los, immer ist was vom Verein, 
jeden Freitag und Samstag auf Achse…
C: Es wird heißer gekocht, als es gegessen wird… Zu den Veran-
staltungen sind wir sehr gerne gegangen, es beschränkte sich 
aber auf 3, 4 Feste im ersten Halbjahr, wo wir mit der gesamten 
Throngemeinschaft anwesend waren. Hinzu kommen alle zwei 
Monate Vorstandssitzungen, wo nur Marc und ich Einblicke hin-
ter die Kulissen des Schützenfestes bekommen. Aber es wäre 
es ja auch irgendwie doof, wenn man montags den Vogel ab-
schießt und das ganze Jahr drum herum nix passiert!

H: Und jetzt mal im Ernst: Ist das alles bezahlbar?
C: Wir stehen alle mit beiden Beinen im Leben und haben einen 
Betrag gesucht, der für alle in Ordnung ist. Wir haben uns auf 
40 € pro Kopf geeinigt. Da ich nicht möchte, dass jemand aus 
der Throngemeinschaft unter der finanziellen Belastung leidet, 
zahle ich etwas mehr. Alles in allem sparen wir gemeinsam über 
das Jahr gesehen einen mittleren vierstelligen Betrag, um eine 
Basis zu haben. In diesem Jahr hatten wir ja auch das Throngeld 
von Vorstand und Offizieren und ca. 2.000 € Unterstützung vom 
Verein (abzgl. der Blumen für die Frauen). Nicht zu vergessen 
die Geldgeschenke der geladenen Gäste. Das hat bei uns einen 
hohen vierstelligen Betrag ausgemacht, mit dem wir alle Rech-
nungen (Festwirt, Abholen bei mir, etc.) bezahlen konnten und ca. 
+/- 0 raus gegangen sind. Zusätzlich haben wir uns noch T-Shirts 
gemacht, welche wir auch noch davon bezahlen konnten. Anzü-
ge und Kleider hatten wir schon, da konnten wir etwas sparen. Im 

HS      Was aus einer Schnapsidee entstand, fand wieder einmal  
großen Anklang. Cilli Weitenberg hatte eingeladen: bei Kaffee  
und Kuchen sollten viele Geschichten zum Schützenfest 
ausgetauscht werden. Und so kam es.

Am 15.06.2019 trafen sich im Gemener Heimathaus 25  
Königinnen. Nach einem Sektempfang (schließlich ging 
es bei der einstigen Wette um dieses besondere Getränk), 
wurde im Heimathaus zu Kaffee und Kuchen geladen. Auch 
wenn die aktuelle Königin verhindert war (Sommerfest der 
Offiziere), kamen trotzdem viele Königinnen zu diesem 
geselligen Nachmittag. Die ältesten Königinnen waren  
Mia Heisterkamp (Königsjahr 1970, 92 Jahre) und Hedwig 
Weddeling (Königsjahr 1957, 89 Jahre).
  
Nach einer Stärkung und einem ersten Austausch wurde  
auch gleich ein Gruppenfoto geschossen. Danach freuten  
sich alle auf einen Film: Heiner Stroick hatte einen Zusammen-
schnitt vorbereitet, bei dem sich viele Königinnen in beson-
deren Momenten ihrer Regentschaft wiederfinden durften.  
Gezeigt wurden insbesondere die Königsschüsse der letz-
ten Jahre (und auch von 1970, damals noch ohne Ton) und 
besonderen Highlights eines Thronjahres – bspw. der Emp-

fang bei Hofe. Viele alte Erinnerungen  
wurden aufgefrischt und es wurde an  
einigen Stellen herzhaft gelacht.

Nach dem Film gab es nur ein Thema: Der 
Schützenverein im Wandel der Zeit. Was 
hatte sich in den Jahren seit der eigenen 
Regentschaft wie geändert? Welche Tradi- 
tionen wurden neu eingeführt oder gar 
abgeschafft? Auch wenn sich die klassi-
schen Ehrungen, Feierlichkeiten aber auch  
Verpflichtungen eines jeden Königspaares 
wie ein roter Faden durch das Schützenjahr 
ziehen, so hat doch jede Königin ein be-
sonderes Schützenfest – ihr Schützenfest –  
gefeiert. Und keine Königin möchte diese 
Zeit missen.

Die Königinnen saßen noch bis in die tiefste 
Nacht zusammen und tauschten viele Ge-
schichten und Anekdoten aus. Schließlich 
durfte kein Sekt überbleiben.

Obere Reihe v. l.n.r.:
Heike Heming, 2010
Petra Salz, 2007
Magdalene Bockwinkel, 2012
Marita Laertz, 2004
Ruth Vrenegor, 1995
Ulla Feldkamp, 1994
Petra Feldhaus, 1983
Gerda Berthe, 1973
Mechtild Heuking, 1968
Gerlinde Dahlhaus, 2003
Brigitte Spallek, 1992
Silvia Buss, 1998
Christel Stewering, 1985
Mia Diekmann, 1976
Klärchen Elskamp, 1974
Jessica Rottstegge, 2011
Martina Langela, 1989
Anita Andres, 1996
Brunhilde Gehling, 2013
Ute Böing, 2006
Cilli Weitenberg, 2015

Untere Reihe v.l.n.r.:
Hedwig Weddeling, 1957
Lene Stenpass, 1982
Mia Heisterkamp, 1970
Johanna Stroick, 2014

zweiten Jahr gibt es dann nochmals 1.000 € Unterstützung vom 
Verein und der Plan ist, von dem Geld, dem Ersparten und den 
Geldgeschenken den Sonntag bezahlen zu können, ohne noch 
feste drauf legen zu müssen. Warten wir es mal ab! 

H: Das zweite Jahr ist ja immer etwas teurer – mehr Gäste 
werden eingeladen, die Unterjährigen Ausgaben usw.
C: Die unterjährigen Ausgaben sind überschaubar. Zwei Flaschen 
Schnaps pro Veranstaltung, hier und da mal eine Kiste Bier und 
ein kleiner Obolus beim Winterfest machen für den gesamten 
Thron gesehen ca. 20 € oder so pro Monat aus. Was der Sonn-
tag nächstes Jahr noch mit sich bringt, wird man sehen. Aber 
die Rechnung ist an sich gar nicht so schwer, mehr Gäste = mehr 
Geldgeschenke. Wir lassen uns überraschen, glauben aber mit 
unserem Weg ganz gut zu liegen. Natürlich haben wir uns umge-
hört und wir meinen, mit unserem Weg gut zu fahren. Innerhalb 
der Throngemeinschaft halten wir die Ausgaben komplett trans-
parent, damit jeder die Geldbewegungen nachvollziehen kann.

H: Was waren denn bis jetzt die größten Ausgaben neben 
dem Sonntagabend?
C: Hier ist neben der Rechnung des Festwirtes sicherlich die 
Plakette mit ca. 550 € und der neue Vogel mit ca. 150 € zu nen-
nen. Dazu kommt noch der Fotograf, der im ersten Jahr auch 
einen dreistelligen Betrag ausgemacht hat. Natürlich kom-
men für 2020 neue Kleider und evtl. neue Anzüge noch hinzu, 
da müssen wir noch mal gucken. Es wird mit Sicherheit noch 
der ein oder andere Euro noch umgedreht werden müssen, 
zumal wir ja auch in 2020 das Jubiläum mitnehmen dürfen. 
Aber was für uns jetzt schon feststeht: Es lohnt sich!!!

H: Chris, danke für diesen offenen und spannenden Einblick. 
Wir sehen uns im August!
Das Interview führte Heiner Stroick mit Chris Emmerich im Januar 2020.

25 KÖNIGINNEN AUF EINEN STREICH
ZWEITES KÖNIGINNENTREFFEN WAR EIN VOLLER ERFOLG!

MIT UNS SIND SIE

JEDEN TAG KÖNIG!

Mit  
Wesch  
wird´s  
was!

Otto-Hahn-Straße 19 - 21 · 46325 Borken 
Telefon 02861 94 14-0 

www.wesch.de

Ihr Fachmarkt für Bauen, Heimwerken & Garten

Profi Wesch Schützenanzeige 210.50.indd   1Profi Wesch Schützenanzeige 210.50.indd   1 10.12.19   12:3510.12.19   12:35

Max-Planck-Str.8 
46325 Borken

Tel. 02861 - 21 57
www.fliesen-bollrath.de
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STERNMARSCH...
VD/CF   Das 550-jährige Jubiläum steht vor 
der Tür und im Namen des Arbeitskreises 
Jubiläumsumzug wollen wir Euch hiermit 
einen Einblick in die laufenden Planungen 
in Bezug auf den Sternmarsch, der Parade  
und dem Jubiläumsumzug am Schützen-
festsonntag geben. Ziel ist es, den Stern-
marsch und den Umzug im Ortskern durch-
zuführen, um den Mitbürgerinnen und  
Mitbürgern, den Gästen und den Zuschau-
ern möglichst viele Anlaufpunkte zu bieten. 
Die neue Umzugsroute wurde beim letzten 
Schützenfest getestet und wir haben von 
Euch viel positive Resonanz bekommen. 
Herzlichen Dank dafür! 

Damit auch der Jubiläumssonntag ein Erfolg 
wird, benötigen wir Eure Mithilfe. Denn nur 
gemeinsam können wir dieses – für unsere  
Verhältnisse – Großereignis bestmöglich ge-
stalten. Sei es als Betreuer für die Gastvereine 
oder einfach beim Einmarsch für „Gänsehaut-
feeling“ zu sorgen. Wir möchten möglichst  
allen Teilnehmern einen tollen Nachmittag  
bieten und ein guter Gastgeber sein.

Sternmarsch
Die 20 geladenen Gastvereine werden auf  drei Jubiläums-
bataillone aufgeteilt:
•  Treffpunkt  : Bataillon „Gemenkrückling-Feldmark“ trifft  
 sich an unserer Vogelstange im Sternbusch.
•  Treffpunkt  : Bataillon „Gemenwirthe“ tritt bei Alduk/
 Walterbau an.
•  Treffpunkt  : Bataillon „Böinghook“ trifft sich bei unseren  
 Freunden der Freiwilligen Feuerwehr am Röwekamp.

Die Gastvereine werden durch die Jubi-Betreuer in Emp-
fang genommen, welche für eine gute Betreuung sorgen. 
Anschließend erfolgt der Sternmarsch der Gastvereine zum 
Reiterplatz, wo das Gemener Bataillon mit allen Kompanien 
und Schützenbrüdern fertig aufgestellt, die Gäste begrüßt.

Parade auf dem Reiterplatz
Trotz der hohen Anzahl der Gäste haben wir uns für den 
Reiterplatz an „unserer Burg“ entschieden. Schließlich 
bieten die Burganlagen ein ganz besonders und sicherlich  
auch einzigartiges Ambiente. Dies wollen wir, wie bei den 
Jubiläen 1970 und 1995, auch in diesem Jahr nutzen. Und 
hier ist Eure Mithilfe gefragt. Wir möchten den Gastver-
einen einen schönen Empfang beim Eintreffen bieten 
und treten geschlossen auf der Rasenfläche zur Christus- 
König-Kirche an (dort, wo immer die Kutschen & Pferde  
stehen). Die Skizze auf der nächsten Seite verdeutlicht die 
Antretepositionen der jeweiligen Kompanien, Musiken und 
Gastvereine. Zusätzliche Tribünen und zwei LKW-Auflieger 
ermöglichen Zuschauern eine gute Sicht bei der Parade. 
Als zusätzlichen Blickfang nehmen die Fahnenabordnun-
gen der jeweiligen Schützenvereine, geführt von unseren 
Fahnen, mittig Platz.
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„... es einfach ein SCHÖNES 
Fest in Gemen ist, wo 
Freunde sich treffen und 
gemeinsam Feiern!“
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...nur Gemener zur später 
Stunde einen Handstand in 
der Sektbar machen können.“
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„... ich nicht anders kann!“

Wir wünschen ein großartiges Jubiläumsjahr!
Lasst euch ein tolles Fest liefern.

Ahauser Str. 25, 46325 Borken, Nordrhein-Westfalen, Germany

Wir wünschen allen Teilnehmern  
schöne Schützenfesttage in Gemen!
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...es nicht irgendeine,  
sondern eine bockstarke  
Veranstaltung  
ist. Es ist ein Jeföhl, halt 
spürbar Anders.“

Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...ich die Herausforderung 
einer vollständigen  
Offiziersuniform gerne  
unterschätze und dann kurz 
vorher Hektik ausbricht - 
Doch das dämpft die  
Vorfreude nicht.“

Jubiläumsumzug
Der Jubiläumsumzug führt zuerst über die Coesfelder 
Straße, an der Bleiche vorbei, Ahauser Straße, Neumüh-
lenallee, Pelzerstraße, Feldstiege, Ahauser Straße - Ecke 
Volksbank / Holzplatz begegnen sich die Vereine und laufen
aneinander vorbei – Holzplatz, Freiheit, an der Jugendburg
links liegend über den Reiterplatz und wieder Coesfelder  
Straße zum Zelt. 

Ballungspunkte für Zuschauer 
Während des Umzugs durch Gämen gibt es für die  
Zuschauer verschiedene Anlauf- und Ballungspunkte. 
Auf der Bleiche, bei den Gaststätten, an denen wir vor-
bei marschieren, auf dem Holzplatz, der Freiheit und na-
türlich die Kirmes bieten den Zuschauern mehrere gute 
Anlaufmöglichkeiten. Zudem ist es sicherlich für alle 
Umzugsteilnehmer schöner, wenn viele Zuschauer die 
Straßen säumen und „anfeuern“. Besonders die Bleiche 
nimmt einen wichtigen Punkt ein. Dort wird ein Podest 
mit Lautsprecheranlage installiert, von dem die jewei-
ligen Gastvereine und Königspaare namentlich beim  
Vorbeimarsch vorgestellt werden. Zudem ist dort ein 
Bierwagen zur Verpflegung der Zuschauer geplant. 

Dies ist der aktuelle Stand der Planungen, über die wir 
Euch als Mitglieder unseres Schützenvereins und als  
Gemener Mitbürger und Mitbürgerinnen informieren möch-
ten. Über die entsprechenden Uhrzeiten werden wir euch 
noch gesondert bekannt gegeben. Wir freuen uns auf das 
Jubiläumsfest mit Euch und sehen uns im August!

Spielleute Velen

Musikv. Marbeck

Musikv. Velen
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Spmzg. Ramsdorf

Spmzg. Gemen

Spmzg. Oeding

Gastvereine
15-20

Gastvereine
1-7

Podium

Fahnenabordnungen

Gastvereine
8-14

I. Kompanie

II. Kompanie

III. Kompanie

IV. Kompanie

V. Kompanie

Borkenwirthe

Spmzg. BorkenMusikkapelle Burlo

Spmzg. VardingholtMusikv. Rhedebr.

Zuschauerbereich

Sitzplatz-Tribüne

Stehplatz-Tribüne

...UND JUBILÄUMSUMZUG

Freih ken
T
www.bellini-borken.de
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RS  Am Samstag, 1. August 2020, sind alle 
Gemenerinnen und Gemener,  Alt und Jung, 
Mann und Frau und alle Gäste aus Nah und 
Fern  eingeladen, sich im Festzelt auf  dem 
Kalverkamp bei Kaffee und  Kuchen auf die 
nächsten Tage unseres Jubiläumsschüt-
zenfestes einzustimmen. Einlass ist ab  
14:30 Uhr. Zeitnah werden Kaffee, Kuchen 
und Kaltgetränke ausgegeben. 17:30 Uhr 
ist als Ende der Veranstaltung vorgesehen.  
In dieser Zeit ist ein Kommen, Bleiben und 
Gehen möglich - wann und wie es individuell 
gewollt ist. 

Der Musikverein Velen, unter Leitung von 
Markus Wellermann, wird die Veranstal-
tung begleiten. In der Zeit von 15:00 Uhr 
bis 16:45 Uhr wird zünftige Blasmusik, 
die beim jährlichen Frühschoppenkonzert 
am Schützenfest-Sonntag leider oft zu 
kurz kommt, ausführlich zu  
Gehör gebracht. Das Réper- 
toire umfasst Polka, Mär-
sche; eben bekannte Melodien 
und Stücke eines klassischen 
Kaffeekonzertes. Um planen 
zu können, bitten wir um An-
meldung. Diese erfolgt durch 
Kauf einer Kaffee-Karte zum 
Preis von 4,00 € (für 1 Stück  
Kuchen und Kaffee satt!)  an den  
Verkaufsstellen:

Heißmangel Gemen, Andrea Rottbeck,
Volksbank Gemen, 

Sparkasse Westmünsterland Gemen,

jeweils zu den bekannten Öffnungszeiten. 
Der Verkauf der Karten beginnt mit unserer  
Generalversammlung 2020 im Restaurant 
Alduk. Wer früh kauft ist sicher dabei!  
Verbringen Sie schöne, erholsame und  
vergnügliche Stunden mit ihren PartnerIn-
nen, im Freundes- oder Bekanntenkreis in 
gemütlicher Atmosphäre. Lassen Sie sich 
dieses Highlight unseres Jubelfestes nicht 
entgehen. 

Der Bürgerschützenverein Gemen 1470 e.V.,  
der Musikverein Velen und unser Festwirt  
Mike Puls freuen sich auf großes Interesse 
bei guter Beteiligung.

willkommen beim frühschoppenkonzert

KAFFEETAFEL UND BLASMUSIK SOFTEIS IN DER DRITTEN GENERATION 
AUS VREDEN FÜR GEMENER KIRMES 

Ich bin Schützenfest,  
weil...
„… ich die Spannung im 
Sternbusch einfach klas-
se finde. Sei es der letzte 
Schuss am Montag oder die 
letzte Kartoffel beim Üben 
– ganz Gemen fiebert mit. 
Herrlich!“

RS   Wenn Theresia 
Menker von Ihrer Eis-
bude spricht, leuchten 
die Augen der 77-jäh-
rigen.  Seit rund 40 
Jahren ist sie mit Ihrer  
„Eisbude“ auf zahlrei-
chen Schützenfesten, 
Kirmessen oder Stadt-
festen zu Hause. 

Anfangs ist sie noch mit Heinz Aver-
beck, ihrem damaligen Vermieter, 
über die Festplätze gezogen, später 
habe sie die Bude mit Ihrer Tochter 
Petra Menker-Oswald übernommen, 
erklärt Theresia. Sieben Tage die 
Woche „leben“ und „lieben“ die beiden 
ihren Beruf. Von März bis November 
versorgen sie zwischen Altenber-
ge, Rheine, Ahaus, Stadt-
lohn, Gemen oder Rees die  
Besucher mit ihrem selbst-
gemachten Softeis. Auf das 
Selbermachen, legen sie 
besonderen Wert. „Die gän-
gigsten Sorten sind Erdbeer, 
Vanille und Schoko, ganz  
selten auch Waldmeister“, 
schmunzelt Theresia. Gab 
es anfangs nur Eis, seien 
mittlerweile „Toppings“, wie 
zum Beispiel Streusel oder 
Schokoüberzeug, normal.

Wirtschaftlich gab es wenige „schlechte“ 
Jahre, die Euroumstellung sei so eine kleine, 
„maue“ Zeit gewesen: „In den 80ern kostete 
ein Eis übrigens nur 10 Pfennig“, schmunzelt 
Menker. Ein heißer Sommer sei übrigens kein 
Garant für einen hohen Eisabsatz - je hei-
ßer, desto weniger Eis - so die Faustregel.  
Besonders stolz ist Theresia darauf, dass 

ihre Tochter immer dabei ist 
- ihr Mann konnte sich aus 
beruflichen Gründen wenig 
engagieren, aber dafür helfen 
die Enkelkinder Dean, Vivian 
und Dylan, wenn mal Not „an 
der Frau“ sei. 

Dean Oswald ist der älteste Enkel 
und er kommt ab 2020 mit in den 
„Menker-Eiswagen“. „Das berei-
tet mir richtig Freude, dass der 
Junge jetzt in meine Fussstap-
fen tritt - denn ich werde es 

leider aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr schaffen“, flüstert sie ein 
wenig wehmütig. Nach rund 40 Jahren  
sei es nun an der Zeit, dass „Eis-
hörnchen“ an die nächste Gene-
ration zu übergeben. Aber Petra 
und Dean werden das Kind schon 
schaukeln, da habe sie keinerlei  
Bedenken und die Gemener können 
sich auch weiterhin auf das leckere, 
selbstgemachte Eis aus Vreden von 
der Familie Menker-Oswald freuen.

besonderheiten auf der kirmes
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Heißmangel Gemen
Dr. Kubisch-Weg 2 - 46325 Borken-Gemen Tel.: 0 28 61  6 47 34 - Inh. Andrea Rottbeck-Hendricks

Zur Wasserburg
Mehr muss man nicht zeigen...

Holzplatz 13 · 46325 Gemen · 02861 9589552
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für klein und groß ist alles dabei

EIN TAG FÜR DIE KINDER
UND DIE GANZE FAMILIE

SW   Die Spatzen rufen es schon vom  
Zwiebelturm: 2020 steht das große 
550-jährige Jubiläum des Bürgerschützen-
verein Gemen 1470 an. Die Planungen zum 
Jubiläum laufen schon seit zwei Jahren 
und viele Ideen wurden geboren und wieder  
verworfen. Eine Sache stand aber schon 
früh fest: Unsere kleinen zukünftigen 
Schützen dürfen nicht vergessen werden. 

Nachdem die Kindershow am Schützenfest-
Sonntag sich immer größerer Beliebtheit  
erfreut, war klar, dass dieses Konzept für das 
Jubiläum ruhig etwas größer ausfallen darf. 
Und so war die Idee geboren: Ein eigener Tag 
nur für die Kinder mit Ihren Familien. 

Da am Schützenfest-Sonntag mit den Gast-
vereinen und dem Sternmarsch schon ein 

volles Programm geboten wird, welches  
Zuschauer sowie Vorstand, Offiziere und 
viele Helfer stark einbinden wird, war klar, 
dassder Kindertag an einem eigenen Termin 
stattfinden muss. So ergab es sich, dass der 
Kindertag im Jubiläumsjahr am Sonntag den 
26. Juli 2020 - der Sonntag nach dem Üben - 
stattfinden wird. Am Schützenfest-Sonntag 
(02. August) selbst wird es dann keine Kin-
dershow geben.

Nachdem der Termin feststand, muss-
te nun das Programm für den Kindertag  
erstellt werden. Und wie in den letzten  
Jahren auch schon, waren die Offiziere  
Marcel Gehling und Thomas Herrmann  
wieder super vorbereitet und hatten sich im 
Vorfeld schon viele Gedanken gemacht und 
Ideen entwickelt. 

Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung Ihrer Frauen, Doris 
Gehling und Silvia Herr-
mann, wurde ein umfang-
reiches Programm für den 
Kindertag erstellt.

Der Kindertag beginnt 
am Sonntag, den 26. Juli 
2020 um 14.00 Uhr im 
Schützenfestzelt auf dem 
Kalverkamp und wird bis 
ca. 18.00 Uhr gehen. Um 
ca. 14.30 Uhr ist Antreten 
der kleinen Schützen und 
Schützinnen im Festzelt,  
zusammen mit dem 
Spielmannszug. Es folgt 
ein kleiner Umzug bis 
zur Schranke, um das  
amtierende Königspaar  
abzuholen. Anschließend geht es auch 
schon wieder zurück zum Festzelt. Damit 
unsere kleinen Schützen und Schützinnen 
auch die passende Kopfbedeckung haben, 
werden vor dem Antreten Schützenhüte mit 
Schützenbutton verteilt. 

Im Schützenfestzelt wird zwischen 14:00 
und 18:00 Uhr allerlei Programm für Klein 
und Groß geboten. So wird wieder der  
Zauberer Endrik Thier aus Ahaus, wie 
bei der Kindershow 2019, die kleinen und  
größeren Gäste mit seinen Zaubertricks 

und Entertainment begeistern. Unter-
stützt wird er vom langjährigen Kinder- 
liedermacher Christian Hüser, welcher 
nicht nur selber singt, sonder auch zum 
Mitsingen, Tanzen und Mitmachen animiert. 

Des Weiteren wird ein Ballonkünstler im 
Festzelt die Gäste mit seine künstlerischen 
Fähigkeiten und Showeinlagen unterhalten. 
Wer von den Kleinen sich etwas verzieren 
lassen möchte, hat die Möglichkeit, sich ein 
Kindertattoo machen zu lassen. Wie in den 
letzten Jahren schon von den Schützen- 
festabenden bekannt, wird es auch am  
Kindertag eine Fotobox im Zelt geben.  
Hier haben Groß und Klein die Möglichkeit,  
sich vor einem besonderen Hintergrund  
fotografieren zu lassen. Auch an den kleine  
Snack zwischendurch ist gedacht. So wird 
es einen Eiswagen geben, welcher die Mög-
lichkeit bietet, sich - bei hoffentlich schöns-

tem Wetter - etwas abzukühlen. Wer weniger auf Eis im Sommer steht, hat 
auch die Möglichkeit, sich Waffeln und Popcorn zu kaufen.

Alle Kinder aus Nah und Fern 
sind herzlich eingeladen, 
zusammen mit Ihren Fami-
lien, an diesem Tag vorbei zu 
schauen, mitzumachen und 
sich unterhalten zu lassen. 

Der Eintritt ist frei und die 
Theke besetzt. So ist für Klein 
und Groß gesorgt. 
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...alle mit Herzblut dabei 
sind! Es führt kein Weg um 
das Schützenfest herum, 
auch wenn man noch nicht 
lange hier wohnt!“

D
irk
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...das Wiedersehen  
zwischen Jung und Alt  
für tolle Gespräche sorgt!“
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...wir, der Spielmannszug, 
das Fest jedes Jahr hautnah 
erleben und ich an dieser 
Stelle mal Danke sagen 
möchte für die gute Zusam-
menarbeit zwischen Schüt-
zenverein und Spielmanns-
zug. Und mit allen Gemenern 
Schützenfest zu feiern macht 
einfach Spaß!!!“

Schützenfestsonntag - Kalverkamp

UNSERE FREUNDE AUS VELEN 
DER MUSIKVEREIN VON 1900 E.V.

besonderheiten auf der kirmes
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Ich bin Schützenfest,  
weil...
„...wir uns vom Musikverein 
Velen mittlerweile als Teil  
des Schützenfestes sehen. 
Wir fühlen uns sauwohl, 
werden immer herzlich  
aufgenommen und freuen 
uns jedes Jahr über den 
tollen Zuspruch für unsere 
Leistung an den drei Tagen.“

Am Montagmorgen ist auch für die Musiker 
um 10:00 Uhr antreten. Wenn´s gut läuft wird 
man vom Major ordentlich begrüßt. Wenn 
nicht, darf man sich auch mal ein „schön“ bei 
der Meldung gefallen lassen. Schlimm. Bei 
Fragen gerne Herrn Major Friß ansprechen. 
Dann wird den ganzen Tag für Unterhaltung 
an der Vogelstange gesorgt,- HERRLICH!!! 
Kleiner Tipp an die Schützen: die Musiker 
beißen nicht und stoßen auch gerne mit an. 
Im Anschluss natürlich die Parade und der 
Umzug durch die Stadt am Montagnachmit-
tag. Man bedenke, das Ganze dann bei den  
extremen Temperaturen der letzten Jahre  
und immer auf top Niveau! Abends der Ein-
marsch des neuen Königspaares ins Festzelt. 
Dann ist der offizielle Teil zumindest geschafft. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! 
Schön, dass ihr uns unterstützt und wir  
freuen uns auf viele weitere Jahre mit Euch! 

Aber auch über das Schützenfest in Gemen 
hinaus gibt es eine Menge Aktivitäten des Mu-
sikvereins (aus) Velen. Insgesamt spielen sie 
bei vier Schützenfesten im Jahr als Haupt-
kapelle, dazu kommt die Kolle Kaermes, der 
Velener Rosenmontagszug, der Volkstrauer-
tag, die Gestaltung der Adventsmesse sowie 
der Uchte am 1. Weihnachtstag um 6 Uhr mor-
gens. Es gibt auch ein eigenes Musikerschüt-
zenfest, wo auch schon des Öfteren Gemener 
Gesichter bei waren. Und wenn man schon 
wieder beim Schützenfest ist: Die „Happy-
Sound-Big-Band“ ist 1973 aus dem Musikver-

ein entstanden und hat viele Jahre in Gemen gespielt. Unser Thron von 1996 
hat beste Erinnerungen an den Schützenfestsonntag `97, so hat die Big-Band 
damals das Zelt zum Kochen gebracht. Thronständchen und „nach-Hause-
Spielen“, Tanz im Garten der Eltern bis um 5 Uhr  inklusive… Das geht natürlich 
nur, wenn man mit Instrumenten umgehen kann und spontan ist. Auch heute 
ist die Big-Band mit vielen Musikern aus dem Musikverein besetzt und sorgt 
für beste Stimmung bei Schützenfesten oder anderen Festlichkeiten. 

Im Übrigen, der Musikverein Velen gibt am 04.04.2020 um 20:00 Uhr 
ein Frühjahrskonzert in der Thesingbachhalle in Velen. Im letzten Jahr  
waren über 500 Zuschauer dabei und freuten sich über ein musikalisch  
abwechslungsreiches Programm. Es sind nicht nur Märsche zu erwarten, 
also: auf nach Velen! Und einen weiteren Termin solltet Ihr euch eintra-
gen: Am 16.05.2020 finden ein Umzug und ein Konzert zum 50. Treffen des  
Musikvereins Velen und der befreundeten Partnerkapelle „Arti et Religioni“ 
aus Langenaar (Holland) statt. Was das mit 
dem Schützenverein Gemen zu tun hat? Auf 
unserem Jubiläumsschützenfest 1970 in  
Gemen hat ein holländischer Musiker die 
Velener (damals als Gastkapelle) entdeckt, 
angesprochen und einen Austausch organi-
siert. In diesem Jahr das nächste Jubiläum, 
entstanden in Gemen und da schließt sich 
der Kreis. Herzlichen Dank und viele Grüße 
nach Velen!

schoppenkonzer, der Parade am Sonntagnachmittag 
sowie der Einmarsch des jeweiligen Königspaares am 
Abend, geht’s den ganzen Tag zur Sache. Nach Hause  
gefahren wird da nicht, ist ja auch nur Stress und  
versaut die eigene Stimmung. Manchmal wird dann bei 
befreundeten Offizieren oder Spielmannszugskollegen  
geduscht und es geht weiter in den Abend hinein. So 
mancher Musiker bekam dann in Gemen „Asyl“ und  
hatte dann zumindest für den Montag die weite Anreise 
aus Velen gespart. Der Spaßfaktor kam ebenfalls nicht zu 
kurz - aus Rücksicht auf Marlon und Jürgen möchte ich 
in dieser Jubiläumsausgabe keine Details nennen oder  
benennen. Und glaubt mir, ich könnte einiges erzählen!

VD   „Unsere Velener“ - so manch ein Schützenkönig oder 
auch Schützenbruder denkt gerne an unsere musikali-
schen Freunde vom Musikverein Velen 1900 e.V.

Seit 1982 spielen die Velener Musiker als Hauptkapelle 
neben unserem Spielmannszug Gemen und sind somit 
ein fester und wichtiger Bestandteil unseres Schützen-
festes. Ohne die musikalische Unterstützung unserer 
Musiker geht einfach nix, und das gilt nicht nur für die 
Umzüge. Mit dem Üben im Sternbusch und dem Zapfen-
streich am Samstagabend in der Folgewoche beginnt 
das Programm. Am Sonntag wird´s für die Velener dann 
anstrengender. Mit dem Empfang zu Hofe, dem Früh-

Wir sind Schützenfest, weil...
„...weil wir zusammen als Freunde, im Offiziers-
korps und Vorstand, das Fest voll mitnehmen.“

Philipp Gehling, Sven Wahlers und Marcel Gehling

46325 borken
t 02861 80 40 351
f 02861 80 41 789
www.badundenergie.de

sanitär I heizung
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In diesem besonderen Jahr dürfen narürlich nicht die erstklassigen Bands fehlen. Unser Musikausschuss und der 
Festwirt Mike Puls haben da eine gute Auswahl  getroffen. Am Samstag Abend bringt 6th Avenue das Zelt zum 
beben. Sonntag wird die X.O. Band den alten Thron inklusive Gefolgschaft zum „Wackeln“ bringen. Und am Montag 
kann der neue Thron mit Hilfe von Blind Date Partygeschichte schreiben.

Das ist wie jedes Jahr unser Ziel! Auch dieses mal haben wir das  
Rezept für einen gelungenen Abend ein wenig verfeinert. Wie  
gewohnt und altbewährt könnt ihr auch in diesem Jahr Tische oder 
Stehtische reservieren. Ob ihr diese mit Fässchen dekoriert oder 
Gezapftes ordert bleibt wie immer euch überlassen. 

 Und denkt daran:  
  Tanzfläche ist da, wo getanzt wird!

ABSOLUT TANZBAR 2020

EIN BIERGARTEN 
ZUM WOHLFÜHLEN UND SPASS HABEN

6th Avenue

BlindDate
X.O. Band

Gemener Night of the Proms präsentiert

Kirmes r cK
31 | 07 | 2020

im Festzelt am KalverKamp

Trustgod Simons Band Wolfgang Kuhmann Beatnicks

Wir gratulieren zum  
550-jährigen Jubiläum!
Hotel Demming | Neustraße 17 | 46325 Gemen
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WUSSTEN SIE SCHON?

DIE 5. KOMPANIE
30 JAHRE AKTIV DABEI

TERMINE
FÜR 2020

Viele Jubilare - damals und heute

DAMALS IN 1970 
GANZ GEMEN FEIERT 500. GEBURTSTAG

GS  Im Jahr 2019 konnte die 5. Kompanie auf ihr 30-jähriges Bestehen  
zurückblicken. Zurückblickend kann man sagen, die 5. Kompanie ist in diesen  
Jahren zu einer festen Größe in unserem Schützenverein herangewachsen.  
Erfreulicherweise haben sich auch viele anfängliche Bedenken und Voreinge- 
nommenheit dauerhaft nicht  
bewahrheitet. So ist es auch nur 
natürlich, dass Mitglieder der  
5. Kompanie gerne und zahlreich an 
den Schützenfestveranstaltungen 
teilnehmen. Zahlreich ist ebenso 
die Teilnahme an den Sonderver-
anstaltungen der 5. Kompanie wie 
den Fahrrad- und Jahrestouren 
oder auch dem Frühstück an der 
Vogelstange. Somit kamen die Or-
ganisatoren überein, anstelle der 
Jahresfahrt im Jubiläumsjahr eine 
Sonderveranstaltung durchzu-
führen. Ziel der Sonderfahrt war 
die Haarmühle in Alstätte. Für 

einen Schützenverein  nur folgerichtig 
wurde zunächst auf einen Vogel ge-
schossen. Während die Frauen mit nur 
109 Schuss den Vogel abschossen, be-
nötigten die Männer dazu 182 Schuss. 
Unter großem Beifall gratulierten die 
Anwesenden Heinz Dürr zum König und 
Conny Emmerich zur Königin. Im Unter-
haltungsprogramm nach dem Mittag-
essen  erzählte ein Büttenredner in der 
Rolle eines Schützenbruders „Dönekes“  
aus seinem Leben und bezog Anwe-
sende dabei ein. Zur guten Stimmung 
trug auch der Shanty Chor des Heimat-

vereins Gemen bei, der erst nach mehreren 
Zugaben „entlassen“ wurde. 

GS   Angemessen in Würde und Frohsinn. Ganz Gemen feiert 
500. Geburtstag. Mit allem Pomp, dessen ein Schützenverein un-
serer Tage fähig ist, wird in diesen Tagen in Gemen Schützenfest 
gefeiert. Der besondere Anlass dazu ist das 500-jährige Beste-
hen des Allgemeinen Bürgerschützenvereins, dem es – das kann 
man nach den ersten beiden Tagen sicherlich sagen – gelungen 
ist, das Ereignis in dem ihm zukommenden Rahmen zu stellen. 

„Wo Pathos und Schwärmerei sonst leicht überhand neh-
men, da steht hier ein vernünftiges Maß sachlichen Ge-
dankenguts dahinter, gleichfalls auch der Versuch,  
traditionelle Reminiszenzen gegenwartsbezogen auszuloten.“ 
Diese Zeilen schrieb die Borkener Zeitung in ihrer Montags-
ausgabe zum Jubiläum 1970.

Der Schützenverein hatte DAMALS eine Festfolge mit vier 
Festtagen festgelegt. Es wurde von Samstag bis Dienstag 
viel gefeiert. Der besondere Tag bei diesem Jubiläums-
schützenfest war sicherlich der Sonntag, zudem der Schüt-
zenverein 18 Schützenvereine eingeladen hatte. Tausende 
Besucher waren auf den Beinen. Sie nahmen Teil am Fest-
akt, mit der Festrede von Dieter Graf Landsberg-Velen. An-

schließend konnte man die vielen Vereine und die Musikzüge, 
unter anderem den Spielmannszug Gemen, die durch Gemen 
zogen, bewundern. Danach war ein Besuch der Kirmes ein  
weiteres Erlebnis. Schon DAMALS hatte Alwin Osing eine 
große  Kirmes stellen können.

Am Schützenfestmontag traten die Schützenbrüder schon 
um 09:30 Uhr an, um den Jubelkönig zu ermitteln. Der  
Vogelbauer Ewald Pöpping, Vater von Dieter Pöpping, hatte 
einen wunderschönen aber zähen Vogel gebaut. Er bereitete 
zahlreichen Bewerbern, unter anderem Josef Kipp und Wal-
ter Stoffers, einige Mühe. Der 341. Schuss brachte die Ent-
scheidung: Albert Storcks wurde Jubelkönig. Schnell wurde 
bekannt, dass er sich Mia Heisterkamp zur Königin erkoren 
hatte. Der abendliche Festball verlief in voller Harmonie.

Am Dienstag stand die Nachfeier auf dem Plan. Auch 
schon bei diesem Fest war an die jüngere Generation ge-
dacht worden. Die „Kapelle Kemper“ spielte die neuesten  
Tophits, um sich, so genannt zu dieser Zeit, auszutoben.

Das Jubiläum fand hiermit seinen Abschluss.

100. GEBURTSTAG
EINES SCHÜTZENSBRUDERS

GS   Unser Schützenbruder Bernhard Späker ist unser ältestes Mitglied in unserem Schützenverein. In diesem Jahr wird 
ein weiteres großes Ereignis zu feiern sein: Schützenbruder  Bernhard Späker wird 100 Jahre alt. Viele Jahre hat er sich aktiv 
an unserem Schützenfest beteiligt. Miteinander schöne Stunden bei unseren Veranstaltungen zu erleben und dabei fröh-
liche Gespräche zu führen, das hat er sich bis heute bewahrt. Wir wünschen weiterhin viel Freude für die kommende Zeit.

07. Februar Versammlung der  
   5. Kompanie 

14. März  Generalversammlung

Anfang Juni Tagesausflug 5. Kompanie

06. Juni  Biwak

02. Juli  Fahrradtour 5. Kompanie

18. Juli  Junggesellentour

25. Juli   Jubiläumsschützenfest 
bis 06. August 



SOZIALE MEDIEN DATENSCHUTZ

Und zu guter letzt

Der Bürgerschützenverein ist auch auf 
Facebook aktiv. Seit ein paar Jahren  
erfreut sich unsere Seite großer  
Beliebtheit – schon 1011 Abonnenten zählt 
unsere Seite. Klickt euch mal rein, um auch unterjährig 
über das Schützenfest und den Schützenverein informiert 
zu werden: www.facebook.com/BSVGemen/

Die 1. Kompanie organisiert sich unkompliziert über eine  
eigene Facebook-Gruppe: „1. Kompanie Bürgerschützen-
verein Gemen 1470 e.V.“.

Instagram – ganz neu! Dieses Jahr wurde zum 
ersten mal das Schützenfest in Gemen auch auf 
Instagram begleitet – auch hier dürft ihr gerne 
Follower werden! Klickt euch rein: 
www.instagram.com/bsv1470/

Während der verschiedenen Veranstaltungen während 
unseres Schützenfestes können Foto- und Filmaufnahmen  
gefertigt werden. Diese verwerten wir für Zwecke der  
Berichterstattung und des Marketings. Dazu werden die 
Aufnahmen im Nachgang möglicherweise in diversen  
Medien (wie z. B. sozialen Medien, Internet / Webauftritt, 
Printmedien, Fernsehen etc.) veröffentlicht. Mit Besuch 
unserer Veranstaltungen gehen wir davon aus, dass aus 
Ihrer Sicht keine generellen Gründe gegen die Fertigung 
von Foto- und Filmaufnahmen und die Verarbeitung zu den 
beschriebenen Zwecken bestehen.

Den BSVG unterstützen!
Falls ihr den Schützenverein finanziell bei seinen  Vorbereitungen auf das Jubelfest 2020 unterstützen wollt, nehmt gerne Kontakt mit einem Vorstandsmitglied auf.  Wir sind ganz unkompliziert zu erreichen und freuen uns über jeden, der Interesse für unser Volksfest in Gemen zeigt! Besucht uns im Internet: www.buergerschuetzenverein-gemen.de
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